
etc-jene its-unan- 
Drovmg Frauen-s vucg 

Odexiwaldr. Ein Unfatl 
itit Todesfolge trug sich hinter Pe: 

sogöfer Schleufe dei Ederswalde zu· 
der Schssfseigner Adolf Timnc ans 

hden war mit feinem Lasttahn in 

leitung feiner iden 18- und 12s 
jährigen Söhne a der Fahrt nach 
Stettin begriffen. Von der Raäiite 
aus wollte Tirnm das Abstoßen vom 

Ufer mittelst einer Stange vorneh- 
men. Dabei glitt er aus und schäug 
mit dem Kon so heftig gegen die 
fpisen Ufersteine, daß er eine Rassen- 
de Kopfwunde davon trug. Ehe Liegt- 
liche Hilfe herbeigeholt werden losm- 
te, war T. fchon eine Leiche. 

Gorih a. O. Ein recht schwe- 
rer Unglücksfall hat sich auf der bei 
Spudlow gelegenen Braunlthen- 
ruhe Humbold zugetragen. Jn den 

achmittagstunden entstand auf bis- 

her unerklärliche Weise in der Grube 
ein Brand. Vier Arbeiter versuchten 
diesen Brand zu löschen· wurden da- 
bei aber von Gasen überrascht Wsihi 
rend zwei von ihnen noch die nötige 
Kraft befaßen, den Schacht zu ver-Is- 
fen, brachen die beiden anderen, de: 

Bergwaan Gille und der Bergmmn 
Schnabel, in der Grube bewußtlos 
zusammen und konnten erst am spaten 
Abend als Leichen geborgen werden« 
obwohl die freiwillige Feuerwehr von 

Göritz sich die größte Mühe gegeben 
hatte. ihnen Hilfe zu bringen; es; 
fcheiterte dies an dem Fehlen eine-Eil Fanerftoffanparates. Erst als von- 

den Zielenziger Gruben die nötigenj 
Apparate eingetroffen waren, gelangt 
die Bergung der Leichen. Die veran- 

gliickten Bergleute waren verheiratet. 
Lehns. Beim Anlerliehten in 

die Oder gestürzt und ertrunten ist1 
bei unserer Stadt ver etwa Näh-sitze 
Schiffer Egler, aus Weiß gebürtig 

Ratten. Der seit mehreren Ta- - 

gen vermißtk Viehhiiudrek n. Aber ist l 
fest im großen See als Leiche Just 
gefunden worden. Der in den fech-: 
siger Jahren stehende Mann hat an- i 
frheinend im Anfalle geistiger Um- 
nachtunq Hand an sich gelegt. 

Wokmsfetdr. Im Vausieex 
erirank beim Baden, wahrscheinlich 
infolge eines Krampfanfalles. vers 
12jiihrige einzige Sohn des Brenner- 
meisiers Schwanz vor den Augen fei- 
ner mit ihm gdenKn Kameraden. 

Ewqu ; peeußen 
Ell-ing. Ein tötlicher Unglücks-? 

fall ereignete sich im Elbingfluß 
Der Gelegenheitsarbeiter Ludwig« 
Lipple badete in völlig beirunkenem 
Zustande etwa 15 Meter von der städs 
fischen Schwimmanstalt entfernt-. 
Ein herzschlag betraf ihn, und er 

sank vor den Augen feiner Kollegen 
in die Tiefe. Auf die Hilferufe der 
Zuschauer machte Schwimmlehrer 
Gaste sofort ein Rettungsboot statt, 
und nach kurzem Suchen barg er den 

Mann, aber nur noch als Leiche. 
Bald war ein Arzt in der Anstalt 
srschienen, der den Tod durch Herz-» 
schlag feststellte. 

Gerdauen. Vom Blitz erschla- 
gen wurde die Oberschweizerfrau 
Pauline Blofer aus Trenlensruh. 
Sie wurde in der Gemarlung Tren- 
kensruh - Reimerischlen tot auf dem 
Felde aufgefunden. 

Lötzen Ein größeres Feuer 
brach bei dem Mühlenbesitzer Bren- 
lam in Widminnen aug. Die Schnei- 
demiihle mit einem großen Vorrat an 

Holz und das Maschinenbaus wur- 

den ein Raub der Flammen. Der 
Feuerwehr aus Widminnen gelang es, 
die Mablmiihle zu schützen Der 
Schaden ist groß. 

after-in- Weltpreuyen 
Kroiantr. Ein schweres Ge- 

witter, begleitet von Sturm und Ha- 
gelfchlag, ging in der Mittagsstunde 
nieder-. Das Unwetter hat die Hunn- 
frücbte arq zu Boden gepeitfcht. 

Langfuhr· Der erste Lehrer 
am tronprinziichen Hofe ist soeben in 
der Person des Zeichenlehrers Wilms 
vom Realgymnasium in Langfuhr 
für die beiden ältesten Söhne des 

Kronprinzenpaares, die Vrinzen Wil- 
helm und Louis Ferdinand, die im 
Juli 1906 und November 1907 ge- 
boren sind, zur Erteilung des ersten 
Unterrichts in Deutsch, Heimatkunde 
und Rechnen berufen worden. 

Marienwerder. Jn Aboau 
Pehsken brannte das Wohnt-aus des 
Besitzers Smolinski nieder. Der 
Braut-schaden wird zum größeren 
Teil durch Versicherung gedeckt. — 

Sein 25jiihriges Dienfijubiläum als 
Staatbeamter konnte Herr Landrat 
hagernann begeben, der am 8. Juli 
1888 als Referendar in Erfurt verei- 
digt wurde. 

Neuteicks Der Arbeiter Kuht 
wollte nach reichlichem Alkoholgeisuß 
ein Bad in der Schmente nahe der 
Drehstücke nehmen« Er ging soiort 
Unter und konnte nur als Leiche ge- 
borgen werden- 

Stotth Der w Jahre alte 
Musteller Müller von hier sprang 
von einem langsam fahrenden Ran- 
ieriug ab auf ein Rachbarglels. Er 

betteln das sich auf diesem Gleise 
eine Solon-Ave bewegte und geriet 
seit des seinen unter dieselbe. Es 
when thue beide seine glatt vorn 

Rumpf staunt 
m« komm-rot 

. i ei s l I. Des Fleischetmeistrr 

Ists-« Sack M Ssiwüdtge sagte s gen a www-M i- mmer sei 

ihn- war ein Stäck sogenannte Kaiser- 
iagdwurst getauft morden. nach dessen 
Genuß der Köufer Magenbelchwerden 
hatte. die längere Zeit anhielten. Die 
chemische Untersuchung ergab, daß 
alte. it Fäulnis übergegangene und 
mit Batterien durchsetzte Wurst in 
frische Wurst hineingearbeitet worden 
war. Das Gericht nahen Iahrliiisigs 
teit als varliegend an und erkannte 
auf zwei Wochen Geist-Satt 

Dumradr. Auf der Weide des 
Hofbesiterö Lange zu Dunst-atra Kreis 
Rügen, wurde dieser Tage eine Kuh 
verendet aufgefunden. der ein roher 
Bursche anscheinend mit einem langen 

,Schlachtmessereinen· tiefen Stich in 
ldie Weichen verletzt harte, daß die 
jEingeweide eraustraten und das mit 
k500 Mark wertete Tier elend ver-: 
bluten mußte. s 

Kolberg Die Feier des 50is 
jährigen Amtsiubiläums konnte ders 
Rabbiner der hiesigen iiidiichen Ge-« 
meinde Dr. Goldichtnidt begehen. 
Vormittags sand Festaottesdienit in 
der Svnagoae des jiidiichen Kirch-Hint- 
tals statt. Dein Jubilar ist der Kro- 
nenorden 3. Klasse mit der Zahl 50 
verliehen worden. 

Preis-« Hsvtksweg Geistern 

Jtzehor. An den Folgen eines 
Herzschlages verstarb plötzlich der 
Hauptpastor Chr. Harms in Heiligen- 
stedten. Er führte zurzeit für den 
ortsabwesenden hiesigen Propsten die 
Propfteigeschäfte und war erst kürzlich 
von einer Erholubngsreife aus dem 
Harz zurückgekehrt 

Kreis Stormarn. Der 
kaum 17 Jahre alte Sohn des 
Schlöchters Jürgens in Tangsiedt. 
der bei seinern Onkel. dem Landmann 
Behrmann in hartsheide, in Dienst 
stand, wurde irn Pferdestall erhängt 
ausgefunden Der Grund zu dieser 
Tat ist nicht bekannt. 

L ii g e r d o r s. Getrunken ist 
beim Baden der verheiratete 24jiihrige 
Seitenarbeiter Jainzit. 

N e u m it n st e r. Der herrschaft- 
liche Besitz Altbötenhofen bei Hohen- 
weitedt, 180 Tonnen groß, ist vorn 

Befrher Keller an den Landmann 
Buerrneier. früher Dorotheenthal bei 
Neumiinsier, filr ea. 160.000 Mart 
mit dein Antritt zum I. August ver- 
kauft worden. 

Wilster. In Burg entzündete 
ein Blitzstrahl das Wohn- und Wirt- 
schaftsgewese des Landmannes Möls 
ler. Die Gebäude und der gesamte 
Heuvvrrat verbrannten 

Insova Schienen 
B r e s l a it. Beim Absturze vom 

Dache den Tod gefunden hat ein Glaij 
sergehilse Steinbrecher, der aus dernZ 
Glasdach der Turnhalle am Berlinerä 
Platz mit Glaserarbeiten beschäftigt: 
war. Er brach durch das Glasdach 
hindurch und stürzte etwa zehn Meter s tief hinab. Dabei erlitt er einen 
Schädelbruch und schwere innere Vers I 
Wangen, so daß er bewußtlos liegen 
blieb. Die Feuerwehr leistete ihm 
die erste Hilfe und brachte ihn dann 
mit ihrem Krankenwa en in dass 
AllerheiligenhospitaL ort ist er ans 
den Folgen der schweren Verlehungew 
gestorben. I 

Brieg. Die Vertäuserin Frl.« 
Schönselder, aus die vor einigen Wo- 
chen ihr Bräutigam, der Tischler 
Weber, ein Revolverattentat verübte, 
ist jetzt an einer Lungenentziindung 
gestorben, während die Schußwunde 
eine normale Heilung sand. Die 
Leiche wurde aus Anordnung der 
Staatsanwaltschaft seziert. Weber 
befindet sich in Untermchungshaft. 

Gloga u. Von einem plötzlichen 
Tode wurde hier der Stadttiimmerer 
hermann Zucknich ereilt. Nach der 
Rückkehr aus einer Versammlung dir 
er als Vorsihender geleitet hatte. be- 
gab er sich in das Badezimmer. wo 
ein Schlagansall seinem Leben ein 
rasches Ziel sehtr. 

Liegnih. Der am 18. Juli 
hier verstorbene Architekt Gustav 
hitziger hat in seinem Testament die 
Stadt Liegnih alö alleinige Erbin 
eingesetzt und bestimmt, daß das hin- 
terlassene Vermögen vorn Magistrat 
als «Wilhelrn und Gustav fiäigers lStiftung« verwaltet werden 

; Provu Bote-u 
: Gostyn. Ein schrecklicher Un- 
glücksfall ereignete sich bei Gala. Der 
lLotomotivsiihrer Karasinsti soll bei 
langsamer Fahrt von der Maschine 
abgesprungen sein und versucht haben, 

sdie Wagen an die Maschine zu kop- 
peln. Dabei lam er zu Fall und 
wurde er überfahren. Er wurde 
schwer verletzt ausgefunden und nach 
dem Krankenhause gebracht, wo er 

noch an demselben Tage gestorben ist. 
K rei sing Mr. Posen-Ost.) Ein 

umsongretches Schadenseuer brach hier 
aus dem Anwesen des Ansiedlers 
Diedschies aus, durch das die ganze 
Besitzung in etwa zwei Stunden ein- 
geäschert wurde. 

M i l o s l aw. Ein tätlicher Un- 
glückssall ereignete sich aus dem Gute 
Winnagora. Dort ließ der Güter- 
direttor Brot sein Gespann in einem 
Schuppen unterstellen. Ali der Kut- 
scher Kaleta den Wagen wieder rück- 
wärts hinausschieben wollte, sprang 
das eine Pferd, das wohl scheu ge- 
worden war, vor und drückte den K. 
so heftig gen einen Pfeilen daß tkm die Deich elspige den Brustkasten e n- 
driickte und der Tod aus der Stelle 
eintrat. 

Samter. Selbstmord verübte 
hier der Amtsrichter Glied Er hatte 
sich aus seiner Wohnung entsernh und 
als er zu den angesesten oelen Ter- 
minen nicht erschien, wurde er gesucht. 

Jn der Nähe des SeeO wurde feinj 
shui gefunden und alO man hier auch - 

den See mit einem großen Ren ad- I 
;iiichte. fand man die Leiche E 

Its-onus Ort-D U l Magdedurg. Jn der Bei 
triebsrvseriktatt auf dem Magdedur 
ger Hauptbabnhofe tam der Maschi- 
nein-user Otto Zimmermann der» 
elektrischen DVchspOnnleitung zu nahe. 
und wurde fofvrt getötet. Wiederbe- 
lebungsverfuche blieben erfolng. 

« 

Ebendorf Zur Feier des Zu- 
fiibrigen Bestehens deO hiesigen Krie- 
ger- und Landwedrvereins waren die 
befreundeten Vereine des Kreisesi 
Wolmirftadt in großer Zahl erschie- 
nen. Nach dem Fefigottesdienft auf 
freiem Felde iPrrfior Hoffmeifteri 
weihte mit matiigen Worten Graf 
V. d. Schulenburg die vorn Kaiser 
verliebene Fahne und übergab fie 
dem Ortsvorsiyenden des Vereins 
Jungfrauen überreichten ein Bandelier 
und ein Fahnendand und fchmiicltenz 
«ie Vereinsfahne 7 

Provinz Obern-worin 

Hann. Münden. Lehrer 
Wiclboliz bisher in Oderode, Kreis; 
Mündern wurde an die evangelischez 
Volisfchule nach Münden übernom- 
men. 

L eer Ein heftiges Gewitter, daO 
hier niederging, hat in der Umgebung 
schweren Schaden angerichtet. Jn- 
Delem wurde das Haus des Brief-- 
trägers Bockelrnanm in Rhundermoors 
wurden die Säufer der Landwirrej 
Antoni und Dodonelli, in Holtenmoor 
das haus deO Schiffers h. Nod 
kamp, in Langholt das harrt deeli 
Landwirts Johann Weers vorn Blitz I getroffen. Jn allen Fällen konnte 
das Feuer im Entstehen nnterdriikttsI 
werden, doch sind sämtliche Gebäude z 
arg beschädigt. Jn Rbundermoorz 
brannte ein Schafstall nieder. Meh- 
rere Rübe und Schafe wurden er-; 
schlagen. Jn Rbunderwicke wurdes 
der Schiffsbanmeifter Schlömcr und-s 
ein Arbeiter durch einen Blisfchlngz 
geetiinbt, erholten sich jedoch bald wie-; 

t l 
Fromm-I Beamten 

Alten a Hier wurde der Kreis- ; 

arzt Dr. Nolte erhängt ausgefunden s 

Er starb im 36. Lebensjahre und war; 
erst vor kurzer Zeit an die Stelle desj 
versetzten Dr. Thomarla nach hier he- 
rusen worden. 

B r a ck e l. Die Besidung tn 

Bractel, Litnerstrasze 97, von Herrn 
.r,—einrich Böcken ist an Herrn Kaus- 
mann August Richter in Eving zum« 
Preise von 9000 Mk. verkauft wor- 

den- 
Getsentirchen Der Berg- 

mann Franz Beß aus Rotthausen 
wurde neben der Ziegekei bis zur Un- 
tenntlichteit im Gesicht verstümmelt .ot 
ausgefunden Der Mörder konnte in 
ver Person des Bergmanns Max 
Faßt-endet aus Kray festgenommen 
werden. 

Hagen. Wegen saheliisstger Tö- 
tung hatte sich der 25jährige Schran- 
kenrvärter Tomeßka aus Oberbriigge 
vor der hiesigDn nStraskammer zu ver- 

antworten er Angeklagte hatte am 

JU. Mai vergessen, die Schranken vor 
dem Bahnhos zu schließen. Jnsolge 
dessen konnte das 7iährige Mädchen 
des Bahnhosstvirts aus den Bahnkörs 
per getan-Bein wo es von dem einsah- 
renden achmittagszuge überfahren 
und getötet wurde. Der Angeklagte 
der sofort seines Amtes enthoben 
worden war, wurde zu einem Monat 
Gesangnis verurteilt. 

Tibe--nprovrnz. ; 

G usiors. Der Küster und Ors- 
ggnist Beder bierselbst tann nunmehr 
aus eine Iijiilxrige Tätigkeit als Kü-« 
ster der Piarrtirche Gustors zurück-I 
blicken Auf Wunsch wurde von eisf 
ncr ossentlichen Feier des Jubiläunisz 
Abstand genommen Der Jubilar 
ist auch Geineindevorsteher und be-; 
tzeidet noch verschiedene sonstige Eh-; 

Hrenämter Er erfreut sich allgemei-! 
sner Achtung und Beliebtheit 
s Honnes Bei einer Kahnsahrti 
Ian dem Rheine tithe ein Kahn, in 

sdeni sich der Landwirt Wilhelm Miit-Z 
ler aus Niederdollendors, ein 12I 
Jahre alter Schüler und die 24 Jah- 1 
re alte Margarete Taracts aus Dort-i 

kmund befanden, um. Die beiden; 
ersten wurden gerettet, während letz-· 
tere ertranl Sie weilte zur Erho- 
lung in Niederbollendors. 

Osterath Eine Frau auf deri 
Strümper Straße wars versehentsi 
lich einen Sprritugtocher um. Diel 
Frau stand sosort in Flammen. Es 
gelang ihrem Manne, die Flammen] 
zu ersticken, doch hat die Frau schwere 
Brandwunden erlitten. ; 

Rhehdt. Dem Arbeiter Geri« 
hard Duns, welcher seith 25 Jahren 
bei dem hiesigen Kabelwert Aktienge- 
sellschaft beschäftigt ist« wurde aus 
diesem Anlaß eine goldene Borsten- 
nadel nebst Diplom, aus der Dier-- 
gardtsStistung verliehen. 

Provinz Delikts-Innern- 
Kas s el. Als hoher Siebziger 

starb in dern nahen Mönchehos der 
Lehrer a. D. und Kantor August 
Demme, der vielsaehe Beziehungen zu 
Kassel hatte. Der Verstorbene war 
in seiner Gemeinde, wo er lange se- 
gensreieh gewirkt hatte, und weit 
darüber hinaus bekannt und beliebt. 
Er hatte viele Ehreniimter bekleidet 
und war u. a. Dirigent des Mönche- 
hoser Gelangt-weint 

Ulsselb Bei dein hier ab- 
gehauenen sie attt trug sieh ein. 
rötliche- Uual lau iu. Das 

Pferd des Gutsbesitzers hefz aus Os- 
senbach schlug mehreremale nach rück- 
wärts aus. Der erste hufschlag traf 
den 11jährigen Sohn des Land- 
wirtå Weiß ans Stonndorf in Ober- 
hessen so unglücklich gegen den Leib. 
daß das Darmnetz zerriß und der 
Junge nach einer Stunde seinen Geist 
aufgab. Der zweite Hufschlag traf 
den 19 Jahre alten Sohn desselben 
Landwirts Weiß gegen die Brust. 
Er wurde schwer verlekt in das Als- 
felder Krankenhaus überführt. 

Nittekdeutlcbe Zitaaten 
Saalfelde, Saale. Auf der 

Strecke Saalfeld-—Lichtenfels ereignes s 
ten sich kürzlich zwei Todesfälle. Kurz! 
vor der Station Unterlcgnis wurdes 
die 70jöhrige Witwe GroßmannT 
überfahren und getötet. -Die alte 
Frau war schwer nervenleidend und 
hatte sich anscheinend auf den Bahn- 
damni verirrt. Jn der Nähe der 
baherifchen Nachbarsiation Ludwig- 
stadt wurde der Leichnam des lsfähs 
rigen Fabritarbeiters Schwaabe aus- 
Ludwigstadt entsetzlich verstümmelt 
aufgefunden, er war vom DiZuge 
Berlin - München überfahren worden. 
Es liegt Selbstmord dor. 

Wolfenbiittel. Auf dem 
hiesigen Staattbahnhafe ereignete sich 
ein schwerer Unglück-fall. Als der 
hier wohnende Ran ierer Karl Non- 
neberg damit beschä tigi war, einen 
Wagen angutoppelw stieß der Zug 
rnit solcher heftigteii ge en den Wa- 

; gen. daß R. zwischen Puffer e- 

Hriet und ihm die Orqu einged ckt 
wurde. Er war sofort tot. 

Ein neuer Refletior fiir 
Autornobile i so eingerichtet, daß er 
se nach Wun ch des Chauffeurs einen 
schmalen, sehr scharfen Lichtstreifen 
oorauswirst, oder das Licht breit über 
die Straße verteilt. 

In den besten deutschen 
Forftbetrieben belaufen sich die jähr- 
lichen Erhaltungsiosten auf etwa 813 
per Arre, wahrend die Brutto - Ein- 
nahmen 824 per Irre betragen. Das 

ggibt einen Reinertrag von 811 per 
St- 
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Discrwistors GRAND GLIle NEB. 
CI 

f 

Versaimnlnng des Deutschen 
Staats-Verbandcs Nebraska 

OdsundOOO 

Vierter 
Deutscher Tag 

Lincoln 
am 14., Is. und 16. Oktober 

« 

Das Deutschtnm Nebraskan wird sich an diesen Taqisii 
iii der Staate-Hauptstadt zn ernste-s- Bisratiiiig, zii unterhal- 
tuiig und zu einer großen nationalen stiiiidgetmiig ucrsainiiieln. 

Dienstag, den lit. Oktober: 

Empfang und Versammlung des Deutschen Staatsverbandes 
im Kapital 

Mittwoch, den Iz. Oktober: 

Bliinieni nnd Iiidiistrie-Paraden. Abends deutscher Festakt 
im Aiiditoriuni. Eintritt frei. 

Donnerstag, den lit. Oktober- 

Größte deutsche historische Parade des Westens. 15 prächtige 
Schanioagen, darstellend: »Germaiiia·0 Zöhne«, »Da- 
heim nnd in der Fremde«. Historische stostiiine Unter 
Voraiitritt von Gouv. Morehead nnd LssizierssStab. 


